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Annabell Krämer: Untätigkeit der Behörden auf Kosten der Tiere
und Betreuungsstationen

Zu der in Quickborn gefundenen und in einer Wildtierauffangstation untergekommenen Anakonda

erklärt die stellvertretende Vorsitzende und tierschutzpolitische Sprecherin der FDP-

Landtagsfraktion, Annabell Krämer:

„Wildtier- und Artenschutz wird vom Land Schleswig-Holstein unverhältnismäßig auf das Ehrenamt

übertragen. Gerade vor dem Hintergrund, dass die Landesregierung den Wildtierauffangstationen

in 2025 wie auch den Tierheimen die finanziellen Zuwendungen gestrichen hat, ist es

unverständlich, dass keine Unterstützung der zuständigen Behörden erfolgt. Die

Zuständigkeitsdebatten der Behörden finden auf dem Rücken des Wohles der Tiere statt. Ich

erwarte von der Unteren Naturschutzbehörde, unverzüglich tätig und seiner Verantwortung

gerecht zu werden.“
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